
AnzeigälMt 
für die Erzdiöeese Freiburg. 

HjsZ». Donnerstags den 25. Wai 1^00. 

Die neue Herz-Jesu-Litanei betreffend. 

Nr. 5016. Dem Hochwürdigen Klerus theilen wir nachstehend das Dekret der Ritenkongregation vonr 2. April 
l. I. mit. wornach der hl. Vater Papst Leo XIII. eine eigene Litanei vom Herzen Jesu approbirt und deren Gebrauch 
auch bei öffentlichen Andachten gleich der Litanei vom heiligsten Namen Jesu für die ganze Welt gestattet hat. Für 
die Abbetung dieser Litanei ist zugleich ein Ablaß von 300 Tagen verliehen. 

Dem lateinischen Texte fügen wir noch eine oberhirtlich genehmigte deutsche Nebersetzung bei mit der Anordnung, 
daß in deutscher Sprache die Litanei im Wortlaute dieser Nebersetzung gebetet werde. 

Freiburg, den 10. Mai 1899. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

URBIS ET OR BI S 

Sanctissimus Dominus Noster LEO PAPA XIII per Decretum Sacrorum Rituum. Congregations d. d. 27. Iunii 
superioris anni Litanias Sacratissimi Cordis Iesu adprobavit Masque publice recitari vel decantari in Ecclesiis 
et Oratoriis dioecesium Massilien. et Angustodunen, atque Ordinis Yisitationis B. M. V. benigne induisit. Ex eo 
tempore Rmorum Sacrorum Antistitum et religiosarum familiarum piarumque consociationum petitiones ita fre- 
quentes ad Apostolicam Sedem pervenerunt ut in omnium votis pateret esse maiorem gloriam et landein ipsius 
Ssmi Cordis cum incremento pietatis per invocations approbatas ubique diffundi, prouti 8s. Nomen Iesu per 
Litanias proprias, Rituali Romano insertas, in toto orbe catliolico a Christifidelibus publica et commuai laude 
celebratur. Accedit etiam quod Sanctissimus Dominus Noster pro devotione qua fervet erga Amantissimum Cor 
Iesu atque studio remedium afferendi malis, quibus magis in dies premimur, eidem Sacratissimo Cordi consecrare 
intendit mundum Universum. Haec autem consecratio ut solemniore ritu flat, triduanas preces, praedictis invo- 
cationibus adliibitis, propediem indicere decrevit. Eapropter Sanctissimus Dominus Noster ut Litaniae Sacratissimi 
Cordis Iesu iam probatae et indulgentiis tercentum dienern auctae ubique terrarum tum privatim tum publice 
recitari et decantari in posterum valeant, concedere dignatus est. Contrariés non obstantibus quibuscumque. 
Die 2 Aprilis 1899. 

C. Episcopus Praenestinus Card. MAZZELLA 
8. R. C. Praefectus. 

DIOMEDES PAN ICI, 8. R. C. Secretarius. 

LITANIAE DE SACRO CORDE IESU 

Kyrie, eleison. 
Christe, eleison. 
Kyrie, eleison. 
Christe, audi nos. 
Christe, exaudi nos. 
Pater de coelis Deus, miserere nobis. 
Fili, Redemptor mundi Deus, „ 
Spiritus Sancte Deus, „ 
Sancta Trinitas, unus Deus, „ 

Litanei vom heiligsten Herzen Jesu. 
Herr, erbarme Dich unser. 
Christus, erbarme Dich unser. 
Herr, erbarme Dich unser. 
Christus, höre uns. r 
Christus, erhöre uns. 
Gott Vater vom Himmel, erbarme Dich unser. 
Gott Sohn, Erlöser der Welt, ,, 
Gott Heiliger Geist, „ 
Heilige Dreifaltigkeit, ein einiger Gott, „ 
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1. Cor Iesu, Filii Patris aeterni, miserere nobis. 
2. Cor Iesu, in sinu Virginia Matris a 

Spiritn Sancto forniatum, „ 
3. Cor Iesu, Verbo Dei substantial!ter 

uni turn, n 

4. Cor Iesu, Maiestatis infinitae, „ 
5. Cor Iesu, Tempi urn Dei sanctum, „ 
6. Cor Iesu, Tabernaculum Altissimi, „ 
7. Cor Iesu, Domus Dei et porta coeli, ,, 
8. Cor Iesu, fornax ardens caritatis, „ 
9. Cor Iesu, iustitiae et amoris rece- 

ptaculum, n 

10. Cor Iesu, bonitate et amore plenum, „ 
11. Cor Iesu, virtutum omnium abyssus, „ 
12. Cor Iesu, omni laude dignissimum, „ 
13. Cor Iesu, rex et centrum omnium 

cordium, „ 
14. Cor Iesu, in quo sunt omnes thesauri 

sapientiae et scientiae, „ 
15. Cor Iesu, in quo habitat omnis ple- 

nitude divinitatis, „ 
16. Cor Iesu, in quo Pater sibi bene 

complacuit, „ 
17. Cor Iesu, de cuius plenitudine omnes 

nos accepimus, „ 
18. Cor Iesu, desiderium collium aeternorum, „ 
19. Cor Iesu, patiens et multae misericordiae, „ 
20. Cor Iesu, dives in omnes qui învo- 

cant Te, „ 
21. Cor Iesu, sons vitae et sanctitatis, „ 
22. Cor Iesu, propitiatio pro peccatis nostris, „ 
23. Cor Iesu, satura turn opprobriis, „ 
24. Cor Iesu, attritum propter scelera nostra, 
25. Cor Iesu, usque ad moi tern obediens 

factum, 
26. Cor Iesu, lancea perforatum, „ 
27. Cor Iesu, sons totius consolationis, „ 
28. Cor Iesu, vita et resurrectio nostra, „ 
29. Cor Iesu, pax et reconciliatio nostra, „ 
30. Cor Iesu, victima peccatorum, „ 
31. Cor Iesu, salus in Te sperantium, „ 
32. Cor Iesu, spes in Te morientium, „ 
33. Cor Iesu, deliciae Sanctorum omnium, „ 

Agnus Dei, qui tollis peccata mundi, parce nobis, 
Domine. 

Agnus Dei, qui tollis peccata mundi, exaudi nos, 
Domine. 

Agnus Dei, qui tollis peccata mundi, miserere 
nobis. 

Iesu mitis et humilis corde, 

ß Fac cor nostrum secundunm Cor tuum. 

OREMUS. 
Omnipotens sempiterne Deus, respice in Cor di- 

lectissimi Filii tui et in laudes et satisfactiones, quas 

f 1- Herz Jesu, des Sohnes des ewigen Vaters, erbarme re. 
2. Herz Jesu, in der jungfräulichen Mutter 

vom heiligen Geiste gebildet, 
3. Herz Jesu, mit dem Worte Gottes wesen- 

haft geeiniget, 
4. Herz Jesu, von unendlicher Majestät, 
5. Herz Jesu, heiliger Tempel Gottes, 
6. Herz Jesu, Wohnung des Allerhöchsten, 
7. Herz Jesu, Haus Gottes und Pforte des Himmels, „ 
8. Herz Jesu, brennender Feuerofen der Liebe, „ 
9. Herz Jesu, Gefäß der Gerechtigkeit und 

Liebe, 
10. Herz Jesu, voll von Güte und Liebe, 
11. Herz Jesu, Abgrund aller Tugenden, „ 
12. Herz Jesu, höchst würdig jeglichen Lobes, 
13. Herz Jesu, König und Mittelpunkt aller 

Wen, 
14. Herz Jesu, in dem alle Schätze der Weis- 

heit und Wissenschaft sich befinden, 
15. Herz Jesu, in dem die ganze Fülle der 

Gottheit wohnet, fl 
16. Herz Jesu, an dem der Vater sein innigstes 

Wohlgefallen hat, „ 
17. Herz Jesu, aus dessen Fülle wir alle em- 

pfangen haben, 
18. Herz Jesu, Sehnsucht der ewigen Hügel, 
19. Herz Jesu, geduldig und von großer Erbarmung, „ 
20. Herz Jesu, reich für alle, welche dich an- 

rufen, 
21. Herz Jesu, Quelle des Lebens und der Heiligkeit, „ 
22. Herz Jesu, Sühnopfer für unsere Sünden, 
23. Herz Jesu, mit Schmach gesättiget, 
24. Herz Jesu, wegen unserer Missethaten gemartert, „ 
25. Herz Jesu, gehorsam geworden bis zum 

%obe, 
26. Herz Jesu, mit der Lanze durchbohrt, „ 
27. Herz Jesu, Quelle alles Trostes, „ 
28. Herz Jesu, unser Leben und unsere Auferstehung „ 
29. Herz Jesu, unser Friede und unsere Versöhnung „ 
30. Herz Jesu, Schlachtopser für die Sünder, 
31. Herz Jesu, Rettung der auf Dich Vertrauenden, „ 
32. Herz Jesu, Hoffnung der in Dir Sterbenden, „ 
33. Herz Jesu, süße Wonne aller Heiligen, 

O Lamm Gottes, das Du hinwegnimmst die Sünden 
der Welt, verschone uns, o Herr. 

O Lamm Gottes, das Du hinwegnimmst die Sünden 
der Welt, erhöre uns, o Herr. 

O Lamm Gottes, das Du hinweguimmst die Sünden 
der Welt, erbarme Dich unser. 

iT. Jesus, sanftmüthig und demüthig von Herzen, 
ß. Mache unser Herz gleich Deinem Herzen. 

Lasset uns beten. 
Allmächtiger, ewiger Gott, siehe an das Herz Deines 

geliebtesten Sohnes, siehe an die Lobpreisungen und 
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in nomine peccatorum tibi persolvit, iisque misericor- | 
diam tuam petentibus tu veniam concede placatns in 
nomine eiusdem Filii tni lesu Christi qui tecum vivit 
et regnat in imitate Spiritus Sancti Deus. Per omnia 
saecula saeculorum. Amen. 

! 
Concordat cum original!, a 8. R. C. approbate die 27. Iunii 1898. 

In Adern etc. 

Ex Secretaria Sacrorum Ritiuim Congrégation!«, hac die 
2 Aprilis 1899. 

D. PANICI 8. R. C. Secretarius. 

Genugthuungen, welche es Dir im Namen der Sünder 
darbringt, und verleihe denen, welche Deine Barmherzigkeit 
anflehen, gnädig Verzeihung im Namen eben dieses Deines 
Sohnes Jesus Christus, der als Gott mit dir lebt und 
regiert in Einigkeit des heiligen Geistes von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. Amen. 

Die katholischen Lehrlings- und Gesellen vereine betreffend. 

Nr. 4049. Bei den großen Gefahren, welche der Heranwachsenden Jugend namentlich in den Städten drohen, ver- 
dienen die so segensreich wirkenden katholischen Lehrlings-bezw. Jünglings-und Gesellenvereine alle Beachtung. In denselben 
finden die der Schule entlassenen Knaben, sowie die Jünglinge, welche sich dem arbeitenden und gewerblichen Stande 
zuwenden, nicht nur eine ehrbare Unterhaltung, gediegene Belehrung und Weiterbildung, sondern sie werden ganz besonders 
zur Erfüllung ihrer religiösen Pflichten angehalten und empfangen hiebei schon durch das gemeinsame Beispiel Antrieb 
und Stärkung. Wenn es an einer solchen Schntzwehr fehlt, so werden die jungen Lente, wie die Erfahrung es nur 
zusehr beweist, der Religion und dem Christenthum früh entfremdet und leiden an der Sittlichkeit Schaden, was für das 
ganze Leben unheilvolle Folgen nach sich ziehen muß. Wir ermahnen darum alle unsere Seelsorger, auf die Knaben, 
welche der Erlernung eines Handwerkes oder der Fabrikarbeit sich zuwenden, und auf die Jünglinge, welche auf die 
Wanderschaft sich begeben wollen, ein wachsames Auge zu haben und ihnen den Eintritt in die katholischen Lehrlings- 
bezw. Jünglings- und Gesellenvereine dringend zu empfehlen. 

Zn diesem Zwecke veröffentlichen wir hier ein Verzeichnis der in unserer Erzdiöcese wirkenden Vereine genannter Art. 

F r e i b u r g, den 27. April 1899. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

M e V 3 c t dj n i s 
1. der in der Erzdiöcese Freiburg bestehenden Lehrlings- bezw- Jünglings-Vereine. 

1. Baden. 
2. BüK 
3. Freiburg. 
4. Hechingeii. 
5. Karlsruhe. 

6. Konstanz. 
7. Lahr. 
8. Lörrach. 
9. Mannheim. 

10. Mnrg. 

11. Offenburg. 
12. Pforzheim. 
13. Plankstadt. 
14. Radolfzell. 
15. Säckingen. 

21. Zell a. £>. 

16. Ueberlingeu 
17. Villingeu. 
18. Waldkirch. 
19. Waldshut. 
20. Wehr. 

2. 

1. Acheru. 
2. Altbreisach. 
3. Baden. 
4. Bruchsal. 
5. Buchen. 
6. msi. 
7. Donauefchingen. 
8. Eudingeu. 
9. Frei bürg. 

10. Gengenbach. 

der in der Erzdiöcese Freiburg bestehenden katholischen Gesellenvereine. 
11. Gernsbach. 
12. Grünsseld. 
13. Haslach. 
14. Hardheim. 
15. Hechingeii. 
16. Heidelberg. 
17. Karlsruhe. 
18. Konstanz. 
19. Lahr. 
20. Lichtenthal. 

21. Lörrach. 
22. Mannheim 
23. Markdorf. 
24. Meersburg 
25. Mosbach. 
26. Mudau. 
27. Neckarau. 
28. Neustadt. 
29. Oberkirch. 
30. Offenburg. 

31. Pforzheim. 
32. Pfulleudorf. 
33. 91.100106». 
34. Rastatt. 
35. Säckingen. 
36. Schwetzingen. 
37. Sigmaringen. 
38. Singen. 
39. Staufen. 
40. Tauberbischossheim. 

41. Thiengen. 
42. Todtnau. 
43. Triberg. 
44. Ueberlingeu 
45. Villingeu. 
46. Waldkirch. 
47. 38011)0^». 
48. Walldürn. 
49. Wehr. 
50. i. 98. 

3. Dazu kommen noch die St. Josephs-Vereine in 
51. Frohnstetlen. 52. Merdingen. 53. Philippsburg. 
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Pfründebesetzung en. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max Egon zu Fürstenberg auf die Pfarrei St. Roman, Dekanats 
Triberg, präsentirten bisherigen Pfarrverweser Josef Dreier daselbst wurde am 4. April l. vs- die kanonische 
Institution ertheilt. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben die Pfarrei Wollmatingen, Dekanats Konstanz, 
dem bisherigen Pfarrer Johann Heer in Aftholderberg verliehen und hat derselbe am 24. April l. I. die kanonische 
Institution erhalten. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max Egon zu Fürstenberg auf die Pfarrei Schenkenzell, Dekanats 
Triberg, präsentirten bisherigen Pfarrkuraten Karl Ludwig Seger in St. Georgen wurde am 24. April l. I. die 
kanonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog ans die Pfarrei Eschbach, Dekanats 
Nenenburg, präsentirten bisherigen Pfarrer Anton Gut in Riedheim wurde am 27. April l. I. die kanonische In- 
stitution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog ans die Pfarrei Waibstadt, Dekanats 
Waibstadt, präsentirten bisherigen Pfarrer Alfons Al lg ai er in Hausach wurde am 27. April l. I. die kanonische 
Institution ertheilt. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben die Pfarrei Niedereschach, Dekanats Triberg, dem 
bisherigen Pfarrverweser Bernhard Krieg in Schenkenzell verliehen und hat derselbe am 27. April l. I. die 
kanonische Institution erhalten. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der vom Erzbischöflichen Ordinariate 
vorgeschlagenen drei Bewerber den bisherigen Pfarrer Franz Lengle in Amoltern auf die Pfarrei O etigh eim, 
Dekanats Gernsbach, designirt und hat derselbe am 27. April l. I. die kanonische Institution erhalten. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Allmannsdorf, 
Dekanats Konstanz, präsentirten bisherigen Pfarrer Josef S ch l a t t e r e r von Lörrach, mit Absenz Pfarrverweser in 
Ulm bei Lichtenau, wurde am 1. Mai l. I. die kanonische Institution ertheilt. 

Seine 051#^ ßo%eü bet @ioMei&og ^aben auë bet 3# bet boni (2t#d)Bfüd)eii Dtbimtiate 
vorgeschlagenen drei Bewerber den bisherigen Stadtpfarrer Ludwig D u tz i in Donaueschingen auf die Pfarrei 
Heitersheim, Dekanats Neuenburg, designirt und hat derselbe am 4. Mai l. I. die kanonische Institution erhalten. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max Egon zu Fürstenberg auf die Pfarrei U n t e r b a l d i n g e n, 
Dekanats Geisingen, präsentirten bisherigen Kaplaneiverweser Josef R a g g in Markdorf wurde am 4. Alai l. I. die 
kanonische Institution ertheilt. 

R e s i g n a t i o n. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben die Resignation cum réservation?, pensions des Pfarrers 
Franz Josef Ries auf die Pfarrei W e r b a ch h a u s e n unter dem 27. April l. I. angenommen. 

Ernennungen. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben den Hochwürdigen Herrn Kilian Benz, Pfarrer in 
Walldorf, Dekan des Landkapitels Heidelberg, zum Erzbischöflichen Geistlichen Rathe ad honorem ernannt. 

Vom venerablen Landkapitel Sigmaringen wurde der Hochwürdige Herr Kämmerer Lambert Bum ill er, 
Pfarrer in Ostrach, zum Dekan gewählt. Derselbe erhielt unterm 20. April l. I. die kirchenobrigkeitliche Bestätigung. 
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Versetzungen. 

Den 20. April: A U gu st Baumeister, Pfarrer von Niederwasser, mit Absenz als Pfarrverweser nach Fl eh in g en. 
20. „ Hermann Stals, Pfarrverweser in Flehingen, i. g. E. nach Niederwasser. 

] 4. 9Rm: August ^ubet, in 3ßem, i- 8- W Dffeiiburg. 
8. , ebuQtb in @t. Georgen, 3)ekmt8 i- 8- 9Being arten, 

Dekanats Offenburg. 

8. „ Kaspar Lorch, Pfarrer von St. Georgen, Dekanats Breisach, mit Absenz Strafanstaltsgeistlicher 
in Freiburg, kehrt wieder auf seine Pfarrei zurück. 

„ 10. „ Siegfried Walz, Vikar in Weingarten, Dekanats Offenburg, als Pfarrverweser nach Bernau. 

S t e r b e f a l l. 

Den 23. April: Leopold Nerz, Pfarrer in Stetten bei Haigerloch. 

R. I. P. 

Meßnerdien st-Besetzungen. 

Als Meßner wurden von dem Erzbischöflichen Ordinariate bestätigt: 

Den 16. Februar: Schreinermeister Marcell Kircher als Meßner an der Filialkirche zu Illingen. 
„ 6. März: Landwirth August Gangwisch als Meßner an der Filialkirche zu Offnadingen. 

10. Mai: Stricker Philipp Eisele als Meßner an der Filialkirche zu Ganselfingen. 

Fromme Stiftungen. 
(Hohenzollern.) 

In die Heiligenpflege Steinhilben: von Lukas Hummel 
200 Jk zu einer Jahrtagsmesse mit Rosenkranzgebet und 
Almosen für seine Schwiegereltern Bartholomäus Waidmann 
und Walburgis geb. Heinzelmann. 

In die Heiligenpflege Rangendingen: von Johannes 
Wannenmacher 200 M zu einem Jahrtagsamt für seine f 
Eltern Mathias Wannenmacher und Elisabeth geb. Wannen- 
macher. 

In die Heiligenpflege Straßberg: von Anna Maria 
Fröhle 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für ihre f Eltern 
Wenk elin Fröhle und Gertrud geb. Fröhle. 

In die Heiligenpflege Hörschwag: von Johannes Eisele 
135 Jk zu einer Jahrtagsmesse für seine t Eltern Josef 
Eisele und Kunigunde geb. Kurfeß, sowie für seine t Bluts- 
verwandten und nach Ableben auch für sich. 

In die Heiligenpflege Hetlingen: von Wittwe Johanna 
Göggel geb. Steinhart 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren t Ehemann Heinrich Göggel und nach Ableben für 
sich selbst. 

In die Heiligenpflege Feldhausen: von Martin Gulde 
100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für seine f Ehefrau Cres- 

eentia geb. Jaudes, sowie nach Ableben für sich und die 
ganze Familie. 

In die Heiligenpflege Sigmaringen: von Philippine 
Stauß 900 Jk zu einem Jahrtagsamt und sieben heiligen 
Messen für die Stifterin. 

In die Heiligenpflege Oberschmeien: von Josef Hospach 
100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für seine f Ehefrau Elisabeth 
geb. Welser, sowie für alle Verstorbenen der Familie und 
nach Ableben für sich selbst. 

In die Heiligenpflege Stein bei Hechingen: von Wittwe 
Anna Maria Wolf geb. Rudolf 100 Jk zu einer Jahrtags- 
messe für ihren f Ehemann Friedrich Wolf und nach Ab- 
leben auch für sich. 

In die Heiligenpflege Bisingen: von Richard Schellinger 
200 Jk zu einem Jahrtagsamt für die t Eheleute Karl 
Schellinger und Anna Ai aria geb. Bogt. 

In die Heiligenpflege Hausen a. A.: von f Geistl. 
Rath Pfarrer Valentin Sauter 200 Jk zu einem Jahrtags- 
amt für den Stifter, für seine Eltern Joachim Sauter und 
Agnes geb. Vogel, seine Brüder Johann und Romuald, 
sowie seinen Neffen Valentin Sauter. 
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Dreikönigscollecte 1899 

mit Nachträgen v. I. 1898. 

(Vom 1. Februar 18 9 8/1899.) 

Exempte Pfarreien: Freiburg, Münsterpfarrei 
176 JA 50 4. 

Dekanat Bischofsheim : Bischofsheim 40 Jk ; Boxthal 
10 Jk ; Dittwar 3 Jk 20 4; Dörlesberg 5 Jk 50 4; Eiers- 
heim 9 Jk-, Gamburg 10 Jk.: Gissigheim 5 Jk 98 4; 
Großrinderfeld 21 Jk ; Hochhaufen 100 Jk, aus dem Nach- 
laß des t Dekan Eckert in Königheim ; Hundheim 13 Jk ; 
Imp fingen 4 Jk ; Königheim 200 Jk, aus dem Nachlaß des 
t Dekan Eckert; Rauenberg 9 Jk. 50 4; Reicholzheim und 
Brombach 30 Jk ; Uissigheim 12 Jk ; Wenkheim 16 Jk ; 
Werbach 10 Jk; Werbachhausen 24 Jk 50 4; Wertheim 
16 JA. 66 4. 

Dekanat Breisach: Adelhausen 15 Jk; Mengen 4 Jk 
63 4; Bollschweil 18 Jk; Breisach 20 Jk 25 4; Brem- 
garten 7 Jk 14 4; Buchenbach 11 Jk; Ebnet 22Jk 83 4; 
Ebringen 14 Jk ; Eschbach 10 Jk; Feldkirch 15 JA; Gotten- 
heim 7 Jk ; Gündlingen 4 Jk 95 4; Güntersthal 3 Jk 06 4; 
Hinterzarten 11 Jk 30 4; HofSgrund 6 Jk; Horben 
9 Jk 20 4 ; Kappel 12 Jk. ; Kirchhofen 40 Jk ; Kirch- 
zarten 66 Jk ; Krozingen 5 Jk; Merdingen 13 Jk 30 4; 
Merzhausen 10 Jk 40 Jk); Munzingen 3 Jk. 09 4; Ober- 
ried 17 Jk ; Pfaffenweiler 7 Jk 60 4; St. Georgen 
37 Jk 42 4; St. Margen 12 Jk.; St. Trudpert 40 Jk, 
darunter 7 Jk 87 4 vom III. Orden; St. Ulrich 4 JA 50 4; 
Schlatt 4 Jk ; Sölden 4 Jk. 58 4; Staufen 18 Jk. ; Thunsel 
3 JA; llmfitd) 4 JA. 90 4; SBMbau 15 JA ; 
9 Jk; Wasenweiler 3 Jk.; Wittnau 7 Jk 25 4- 

Dekanat Bruchsal: Bauerbach 11 Jk.; Breiten 12 Jk 
50 4; Bruchsal: Stadtpfarrei ad B. V. M. 28 Jk 20 4, 
Hofpfarrei ad St. Damian et Hug 37 Jk, Stadtpfarrei St. 
Petrum 12 Jk. 60 4, Stadtpfarrei St. Paulum 15 Jk ; 

10 JA.; m# 6 JA.; gor# 20 JA.; #mBI)eim 
11 JA.; Johlingen 7 JA.; Karlsdorf 6 JA ; Neuthard 12 JA.; 
1)5610^5^ 3 JA.; 056:5^^6^ 5 JA.; ©idingen 5 JA,; 
Ubstadt 14 JA ; Untergrombach 10 Jk; Weingarten 10 JA ; 

4 JA. 27 4. 
Dekanat Buchen: Adelsheim 8 JA. 20 4; Berolzheim 

29 Jk 47 4; Bretzingen 6 JA.; Buchen 30 JA.; Erfeld 
4 JA. 50 4; Gerichtstetten 7 JA.; Götzingen 22 Jk; Hard- 
heim und Dornberg 40 Jk; Höpfingen 14 JA. 94 4; Oster- 
burken 8 JA. 94 4; Pülfringen 12 JA.; Rosenberg 3 Jk; 
Schweinberg 25 JA. 37 4; Waldstetten 8 JA. 

Dekanat Endingen: Amoltern 5 JA ; Bötzingen 14 JA ; 
0M^etm 25 JA.; (Mmtgen 21 JA.; 6 JA.; #eclp 
tingen 10 JA. 71 4; Kiechlinsbergen 22 JA. ; Oberbergen 
10 JA.; Oberhansen 21 JA.; Rothweil 6 JA, 20 4; Riegel 
9 JA. 84 4; Sasbach a. K. 5 JA ; Schelingen 6 Jk 70 4; 
98# 31 JA 34 4. 

Dekanat Engen: Aach 5 JA ; Beuren a. d. A. 8 JA 12 4; 
Binningen 9 JA. 16 4; Blumenfeld 15 JA.; Mißlingen 
12 JA. 19 4; Duchtlingen 4 JA.; Ehingen 17 Jk 10 4; 
Eigeltingen 9 JA.; Emmingen ab Egg 4 Jk 11 4; Engen 
12 JA. 32 4; Friedingen 7 JA; Honstetten 6 JA. 10 4; 
Kommingen 6 JA 50 4; Mauenheim 5 JA 70 4; Mühl- 
hausen 14 JA. 33 4; Nenzingen 6 JA 50 4; Orsingen 10 JA; 
Riedöschingen 14 JA. 59 4, dar. 10 JA v. Pfr. Bertsche: 
Thengendorf 25 JA ; Bolkertshausen 10 JA; Watterdingen 
5 JA. 50 4 ; Weiterdingen 10 JA. 48 4 ; Welschinqen 
10 JA. 06 4. 

Dekanat Ettlingen: Au a. Rh. 8 JA 06 4; Bulach 
10 JA. 82 4; SM# 13 JA 50 4; BufenMd) 29 JA ; 

Darlanden 8 Jk 75 4; Durlach 6 JA.; Durmersheim 30 JA; 
Ettlingen 28 JA; Ettlingenweier 11 JA. 30 4; Karlsruhe, 
St. Stephan 50 JA. 40 4, Curatie 118 JA., Mühlburg 8 JA; 
Moosbronn 7 Jk 50 4l Reichenbach 6 JA; Schöllbronn 
6 JA; Spessart 12 JA; Stupferich 16 JA. 

Dekanat Freiburg: Bleibach 15 JA. 80 4; Bombach 
6 JA.; Elzach 20 JA. 60 4; Emmendingen 15 JA; Freiburg: 
St. Martin 30 JA 44 4j Glotterthal 51 JA. 89 4; Heck- 
lingen 6 JA.; Heimbach 60 JA.; Herdern 6 JA 39 4; Heu- 
weiler 9 JA. 73 4; Hochdorf 10 JA; Holzhausen 10 JA; 
Hugstetten und Buchheim 20 JA ; Kenzingen 11 JA. 60 4; 
Lehen 5 JA. 40 4; Neuershausen 7 JA. 07 4; Obersimons- 
wald 11 JA. 22 4; Oberfpitzenbach 82 4; Oberwinden 41 JA; 
Reuthe 10 JA. 70 4 ; Siegelau 5 JA. 03 4.! Untersimons- 
wald 11 JA.; Waldkirch vom Afrikaverein 6 JA ; Zährinqen 
65 JA.; g)# 12 JA. 

Dekanat Geisingen: Aulfingen 10 JA ; Biesendorf 1 JA. 
66 4 ; Eßlingen 4 JA. ; Geisingen 9 JA. 40 4 ; Gutmadingen 
8 JA; Hattingen 10 JA.; Hochemmingen 9 JA.; Jppingen 
6 Ji.; Kirchen 12 JA. 63 4; Möhringen 21 JA ; Stetten 
5 JA; Sunthausen 4 JA 50 4; Unterbaldingen 5 JA. 80 4; 
ßimmetn 3 JA 20 4- 

Dekanat Gernsbach: Baden 96 JA ; Balg 10 JA; 
Bietigheim 20 JA; Ebersteinburg 7 JA; Elchesheim 7 JA; 
Forbach 25 JA; Gaggenau 8 JA 50 4; Gernsbach 38 JA 
70 4; Haueneberstein 14 JA; Kuppenheim 8 JA 60 4; 
Lichtenthal 13 JA 50 4; Muggensturm 12 JA; Niederbühl 
10 JA.; Oberweier 5 JA. 80 4; Oos 11 JA; Ottenau 4 JA. 
60 4; Rastatt 40 JA; Selbach 20 JA. 70 4; Steinmauern 
8 JA.; Weisenbach 34 JA. 

Dekanat Hegau: Arten 19 JA; Biethingen 3 JA. 43 4; 
Bohlingen 10 JA.; Gailingen 12 JA. 37 4; Gottmadingen 
12 JA. 10 4; saufen a. b. Ä. 9 JA. 85 4; fingen 
12 JA. 65 4, dar. 8 JA. 65 4 von der Filiale Ebringen; 
Oehningen 17 JA. 83 4; Randegg 5 JA. 70 4; Riedheim 
4 JA. 23 4; Rielasingen 10 JA. 40 4; Singen 30 JA; 
Hebetlmgen a. 9t. 2 JA.; 9BeiIei 6 JA. 18 4; SBie# 4 JA.; 
Worblingen 3 JA. 75 4- 

Dekanat Heidelberg: Brühl 20 JA ; Dilsberg 8 JA; 
Heidelberg 41 JA. 79 4, für die Notkirche 41 Jk; Ilves- 
heim 6 JA; Leimen 5 JA.; Mannheim: a) obere Stadtpfarrei 
13 JA. 35 4, b) untere Stadtpfarrei 30 JA., c) Neckarcuratie 
17 JA. 50 4; Neckarau 56 JA, darunter 10 JA. von Königs- 
wursterhausen ; Neckargemünd 17 JA; Neckarhausen 6 Jk ; 
Nußloch .42 JA.; Rohrbach 5 JA; Sandhaufen 20 JA.; 
Schwetzingen 46 JA. 55 4; Seckenheim 12 JA; Walldorf 
31 Jk; Wieblingen 8 JA. 87 4: Wiesenbach 4 JA.; Wiesloch 
17 JA 50 4 ; Ziegelhausen 15 JA 

Dekanat Klettgau: Altenburg 5 JA. 90 4; Bühl und 
Baltersweil 3 JA. 21 4: Tegernau 9 JA.; Grießen 
41 JA. 60 4; Geißlingen 13 JA. 30 45 Hohenthengen 
10 JA; Jestetten 35 JA. 24 4; Kadelburg 2 JA.; Lienheim 
6 JA.; Lottstetten 11 JA. 30 4: Obereggingen 3 JA.; Ober- 
lauchringen 4 JA.; Rheinheim 13 JA. 66 4 ; Schmerzen 
14 JA. 02 4 ; Thiengen 20 JA. 

Dekanat Konstanz: Allensbach 11 JA.; Allmannsdorf 
5 JA; Böhringen 12 JA; Dettingen 1 JA. 85 4 ; Dingels- 
dorf 3 JA. 90 4 ; Litzelstetten 2 JA. ; Markelfingen 14 JA. 59 4 ; 
Radolfzell 16 JA; Reichenau - Münster 19 JA 

Dekanat Krautheim: Asfamstadt 83 JA. 38 4, dar. 
23 JA. vom Afrikaverein: Ballenberg 26 JA.; Gommers- 
dorf 25 JA. 45 4; Krautheim 15 JA.; Oberwittstadt 
42 JA 50 4; 98«### 12 JA. 

Dekanat Lahr: Altdorf 10 JA 41 4 ; Berghaupten 
4 Jk; Diersburg 5 JA.; Elgersweier 7 JA; Ettenheim 
45 JA; Ettenheimmünster 7 JA. 20 4 ; Friesenheim 3.3 JA.; 
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Grafenhausen 4 16; Haslach 44 16 46 4; Herbolzheim 
91 Jk; Hofweier 10 Jk; Ichenheim 16 16 30 4, darunter 
von Filiale Dundenheim 11 3 55 4; Kappel a. Rh. 
45 Jk ; Kippenheim 9 Jk; Kürzell 16 Jk 12 4; Lahr 
20 16; 9R#Iberg 16 16.; 9RnrIen 10 16.; ^M^^[ettb(l^^ 
17 Jk 65 4; Münchweier 9 Jk; Niederschopfheim 18 3; 
Dbermeter 6 16.; 0^1%# 4 16. 09 4; $^6(1111 
7 3. 10 4; Reichenbach 6 Jk 50 4; Ringsheim 11 Jk; 
@#061% 13 16. 50 4; gutters# 52 16.; 
40 16. 25 4; 8 ,ä.; SeeK# 38 16 67 4; 
#6^ 36 16.; Snl; 5 16. 10 4; SßnUerBWeter 10 16.; 
Weiler 10 Jk 10 4; Welschensteinach 5 Jk; Zunsweier 
9 Jk 69 4. 

Dekanat Lauda: Boxberg 6 Jk; Distelhausen 24 Jk; 
®e#Bgem 11 16. 50 4; 45 16.; Aedfelb 
6 16. 05 4; ^Intfbetn 15 V*. 30 4; 8 .16. : 
Kützbrunn 6 Jk; Kupprichhausen 4 Jk 60 4; Lauda 74 3 ; 

Messelhausen 12 Jk; Oberbalbach 4 Jk 80 4; Oberlauda 
15 16.; $Dÿ^en^a^tfen 21 16. 80 4; 01^811^ 24 16.; 
Unter schupf 3 Jk 50 4; Unterwittighausen 19 Jk 90 4; 

Bilchband 19 Jk 90 4j Zimmern 15 Jk 
Dekanat Linzgau: Aftholderberg 4 Jk 50 4; Altheim 

2 Jk 91 4; Andelshofen 4 Jk 50 4; Bermatingen 8 Jk; 
Beuren 2 16. 80 4; ^enfingen 10 Æ; gridingen 6 iß.; 
Hagnau 3 Jk 97 4; Hödingen 5 Jk ; Jllmensee 17 Jk ; 
Immenstaad 10 Jk 15 4; Ittendorf 10 Jk ; Kippenhausen 
5 A; mustern 5 16. 20 4; 2eulfir^^ 5 Æ; Bi## 
5 Jk 28 4; Lippertsreuthe 5 3.; Markdorf 13 Jk 50 4, 
vom Afrikaverein 35 Jk ; Meersburg 11 Jk; Pfullendorf 
14 :1k; Roggenbenern 61; Seefelden 23 Jk ; Ueberlingen 
a- S. 25 Jk 85 4; Untersiggingen 3 Jk; Untern 1 3. 50 4; 
SBeüborf 5 16. 

Dekanat Meßkirch: Biethingen 7 Jk; Boll 3 Jk 40 4; 
Bud^eim 4 16. 20 4; Burghteüer 13 16.; @ttge#ieB 3 16.; 
(Mggingen 24 jß.; @uteuftetn 3 16.50 4; $a#ettn 3 16; 
.ßaufen t. ig. 3 16. 72 4; $einfteUen 2 Æ 67 4; $eu= 
dors 7 Jk 50 4; Kreenheinstetten 7 Jk 50 4; Krumbach 
2 Jk 50 4; Leibertingen 25 Jk 41 4; Menningen 8 Jk 
60 4; Meßtisch 23 Jk 10 4; Rast und Sauldorf 4 Jk 96 4; 
Schwenningen 15 Jk ; Sentenhart 5 Jk; Stetten et. k. M. 
14 Jk; Worndorf 2 Jk 40 4; Zell a. A. 12 Jk 40 4. 

Dekanat Mosbach: Allfeld 8 Jk27 4; Dallau316.604; 
Gberb# 9 16.; getgrettbeteg 5 16. 53 4; .SperM## 6 16. 
45 4; #grb# 5 16.; SRoBb# 27 16. 75 4; %edurelg 
27 Jk 50 4; Neckargerach 5 Jk 76 4; Neudenau 47 Jk 
13 4; Oberschefflenz für 1897: 8 Jk 50 4, für 1898: 
3 16. 66 4; Obrigheim 20 Jk 77 4; Stein et. K. 20 Jk; 
Strümpfelbrunn 3 16. 40 4- 

Dekanat Mühlhausen: Ersingen 30 16. 92 4, darunter 
9 16 92 4 von Bilfingen; Neuhausen 15 3; Pforzheim 
24 Jk 03 4; Schellbronn 5 Jk; Tiefenbronn 2 Jk 92 4' 

Dekanat Neuenburg: Ballrechten 3 Jk 80 4; Bamlach 
15 16; BeGingen 3 16.; (Sfegbaig 2 16; ®ne#eim 3 16. 
20 4; #eüer%im 33 16. 33 4; ämtberU'Bürgelu 10 16. 
89 4; Liel 5 Jk; Schlägen 13 16. 40 4. 

Dekanat Offenburg: Biberach 7 Jk 55 4; Bohlsbach 
11 Jk; Durbach 16 Jk; Ebersweier 6 Jk; Gengenbach 
60 16. ; Griesheim 14 16. ; Kehl 12 Jk; Lautenbach bei 
DWml) 19 16. 50 4; #00"# 1416; %## 10 16.; 
Oberharmersbach 11 Jk; Oberkirch 23 Jk 61 4; Offen- 
Burg 26 16. 17 4; DgfBb# 16 16.; Drtenberg 30 16; 
Petersthal 15 Jk; Urloffen 20 Jk; Weier 10 Jk; Wein- 
gurlen 4016.; %Biitb#mg 1816.25 4; 3eGet. $.3616.60 4- 

Dekanat Ottersweier: Achern 20 Jk; Altschweier 45 Jk; 
Bühlerthal 17 Jk 60 4 ; Eisenthal 10 Jk; Erlach 12 16; 
ßautenb# 26 üü 82 4; ^(mtë^ur^l 10 16.12 4; $ottetu 

10 16.; $üge(%tm 9 16. 12 4; 14 16. 50 4; 
Kappelrodeck 16 Jk; Kappelwindeck 21 Jk 50 4; Lauf 
12 16. ; 911085# 13 16. ; 9RooB 12 16 ; Meus# 516 90 4 ; 
9W#ed 20 16; Dber#em 11 16.50 4; DenBb# 5216.; 
Olteugöfeu 25 4; DüerBbotf 9 .ß. 20' 4; OUerBWeter 
41 Jk; Plittersdorf 10 Jk; Renchen 11 16 51 4; Sand- 
keier 31 16 93 4; @nBb# 40 16.; ®uBb#tudbeti 15 16.; 

16 .16. 50 4; @tnaWm 28 ©DGittgen 616 ; 
7 Æ 40 4; @16## 25 16; @io#ofen 1016; 

$giergurleu 2 .,ß 76 4; Bimbu^ 20 16 ; %BagBWt 3 16; 
Waldulm mit Filiale Ringelbach 3 16. ; Wintersdorf 10 Jk 

Dekanat Philippsburg: Hambrücken 5 16; Huttenheim 
24 16; Meuborf 10 16; Dbergaufen 10 16; #[#Bburg 
19 Jk; Rheinhansen 10 Jk; Rheinsheim 23 16. 50 4; 
Wiesenthal 20 16. 

Dekanat St. Leon: Eppingen 616.; Hockenheim 33 16, 
darunter 13 16. von Filiale Reilingen; Ketsch 2416.; Kirr- 
lach 10 16. 93 4; Kronau 20 16; Langenbrücken 11 Jk; 
Malsch 26 16 ; Mingolsheim 13 Jk; Odenheim27 16. 40 4; 
Deftringeu 53 16. 50 4; SRmtenberg 15 16.; SRetügMm 
15 16 ; Rohrbach 12 16. ; Roth 53 16. ; St. Leon 62 16. ; 
Stettfeld 10 16.; Tiefenbach 3 3. 

Dekanat Stockach: Bodmann 25 16; Espasingen 8 16; 
Gallmannsweil 4 16; Heudorf 4 16. 30 4; Langenrain 6 16. 
50 4; Liggeringen 316; Liptingen 616.; Mahlspüren i. Th. 
3 16; Mainwangen 5 16. 28 4; Mühlingen 4 16. ; Nessel- 
wangen 2 16 90 4; Rorgenwies 6 16 75 4 ; Schwandorf 
6 16 50 4; Sipplingen 12 16; Stahringen 9 16; Stock# 
8 16. ; Wahlwies 10 16 30 4 • 

Dekanat Stüh ling en: Altglashütten 18 16. 28 4 ; 
Bettinaringen 10 16 ; Bonndorf 10 16 77 4; Dillendorf 
5 16. 60 4 ; Gkatüngen 10 16. 01 4, barmier 416.14 4 
von Münchingen; Flitzen 10 16 86 4 ; Grafenhausen 
15 16 50 4; Gündelwangen 9 16; Kappel 10 16; Laus- 
Mm 12 16.; Semb# 3 16; 2en&fi# 15 16; Biebern 
24 16; Schluchsee 1 16 70 4; Schwaningen 116; Stich- 
lingen mit Filiale Eberfingen 16 16 95 4; Untermettinqen 
6 16 28 4; Weizen 10 16 46 4- 

Dekanat Triberg: Dauchingen 7 16 57 4; Fischbach 
6 16. 04 4; Furtwangen 4 16 50 4; Gütenbach 53 16; 
Hausach 13 16.15 4; Neukirch 15 16; Niedere## 13 16 
80 4) Nußbach 6 16 40 4: Oberwolfach 20 16; Rip- 
poldsau 33 16, darunter 18 16. vom Afrikaverein; Rohr- 
bach 5 16; St. Roman 7 16. 40 4; Schapbach 15 16; 
^6#!^ 10 16. 30 4; @#muet[b 34 16; @#»001 
23 Jk 75 4; Tennenbronn 11 16. 85 4; Weilersbach 12 Jk 
44 4, darunter 3 16. 19 4 von der Filiale Kappel; 
%Btü#en 19 16. 

Dekanat Villingen: Aasen 1 JL; Achdorf 1 Jl, 92 4; 
B#getm 2 15 4; Blnmberg 9 Bräunungen 22 16; 
Bubenb# 14 16 35 4; SDoggingen 1 ,16 65 4 ; ^Dnau= 
e#tngen 26 !%.; 3)ü#eim 15 16; @#01!) 63 4; ßnebetn 
Weiler 15 JL; Fürstenberg 8 JL; Grüningen 1 Jl. 30 4; 
$ammeretfenb# 2 83 4; $eibc^^^Dfen 1 16 43 4; 
$mtbittgeit 5 «Æ 70 4 ; $uberiBgofett 15 1/. 35 4; 
fingen 10 m#bDrf 21 13 4; KOfftngen 9 
9RunbeIftngeu 6 «Æ; ^eubtngen 7 90 4; 9kn#bl 
32 JL; Pfaffeuweiler 1 Jl. 71 4; Pfohren 7 Jl. 90 4; 
Reiselfingen 9 JL ; Riedböhringen 10 JL ; Röthenbach 
10 .A; @[^01101611^ 30 «Æ; ^^6# 7 16. 50 4; 
Unadingen 11 Jl.; Unterkirnach 7 Jl. 40 4; Urach-Schollach 
15 JL 33 4; Böhrenbach 29 JL 80 4; Wolterdingen 
9 80 4. 

Dekanat Waibstadt: Aglasterhausen 5 JL 50 4; 
Balzfeld 6 Jl; Bargen 5 Jl.; Dielheim 30 JL; Elsenz 
5 JL 10 4; Grombach 11 Jl. 03 4; Haßmersheim 7 Jl, 
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50 4; AeM^etm 2 ^ 50 4; 11 Erntet 18 A; 
Mühlhausen 8 jt, ; Neunkirchen 13 Jl.; Obergimpern. 
9 Jt. 70 4-; Richen 6 Jt. 85 4 ; Rothenberg 6 Jt. 60 4; 
@##1« 3 @iegema^^ 6 ^ 20 4; @ioëbeim 
19 Jt, ; Spechbach 21 JL 35 4; Steinsfurth 7 Jt. Waib- 
stadt 18 JL 13 4; Zuzenhausen 7 Jt. 50 4- 

Bclanat $@alb§W: 3(#eo 5 0emu 4 JK.; 0etooo 
8 JL ; Birndorf 18 JL 62 4 ; Blenden 6 Jt. 40 4, 
darunter 4 Jt. vom Pfarrer; Dogern 30 Jl. ; Görwihl 
28 mtWetl 14 ^ 50 4; $50061 36 
10 JL ; Hochsal 24 JL ; Höchenschwand 7 JL ; Luttingen 
15 JL; Menzenschwand 10 JL; Niederwihl 15 JL; Nöggen- 
^0)# 5 A 46 4; @1. maßen 40 A; @#geten 8 A; 
Nnteralpfen 14 A 36 4; Unteribach 6 A; Urberg 2 A 
90 4 ; SEMbt# 15 A ; %Mbëf)üt 90 A ; %BeiH)eim 
14 A 50 4. 

Dekanat Walldürn: Altheim 115 A; Hainstadt 10 JL ; 
Hellingen 7 JL; Hettingenbeuern 2 JL ; Hollerbach 9 JL; 
Limbach 12 JL; Mudau 11 JL 50 4; Rippberg 5 JL; 
Schlierstadt 9 JL; Schlossau 4 JL ; Seckach 11 JL 50 .-9,; 
maübünt 45 A 

Dekanat Weinheim: Dossenheim 14 A 70 4 ; Feu- 
denheim 5 JL 20 4; Handschuchsheim 17 JL 20 4; Hed- 
desheim 10 A; Hohensachsen 5 JL. 40 4; Käferthal 10 JL; 
Ladenburg 10 JL; Leutershausen 10 JL; Sandhofen 51; 
Schriesheim 6 JL; Weinheim 5 JL 31 4- 

Dekanat Wiesenthal: Beuggen 8 JL ; Eichsel 3 JL; 
$ßg 16 A 50 4; $edl)en 17 A 86 4; Snaünaen 6 A 
10 4; Jstein 17 A; Kleinlaufenburg 22 JL; Lörrach 28 JL; 
SRinfehi 4 A 20 4; a. 77 A 60 4, banmtet 
50 A vom Pfarrer; Nöttingen 5 JL 20 4; Obersäckingen 
16 JL 87 4; Oberschwörstadt 19 A 72 4: Rickenbach 
12 A 76 4; Säckingen 50 JL, Filiale Wallbach 6 JL; 

10 A; Sielten, 31. Bömid) 10 A 05 4; 

Todtmoos 9 JL 50 4; Warmbach 4 A 13 4; Wehr 10 JL; 
mcben 35 A; 3B#eo 7 A; i. 3B. 13 A 64 4. 

Dekanat 5zaigerloch: Betra 35 A ; Bietenhausen 3 A ; 
Bittelbronn 3 JL 25 4; Dettensee 4 A; Dettingen 7 A 
80 4; Dettlingen 6 JL ; Liessen 5 JL; Empfingen 6 JL ; 
Fischingen 1 A. 26 4. Glatt 2 A ; Haigerloch 10 JL ; 
Hart 23 JL 16 4; Heiligenzimmern 10 JL; Höfendorf 10 JL; 
Jmnau 3 JL; Stetten 8 JL 80 4- 

Dekanat Hechingen: Bisingen -7 JL; Hausen i. K. 
7 JL 24 4; Owingen 4 JL; Rangendingen 15 JL ; Stein 
25 A ; Stetten n. H. 13 A 57 4; Weilheim 4 JL 20 4; 
Willfingen 1 A 20 4; Zimmern 2 A 43 4, darunter 
1 A 10 4 von Wessingen. 

Dekanat Sigmaringen: Ablach 9 JL; Bärenthal 3 JL 
75 4; Bingen 17 JL; Dietershofen 2 JL 70 4; Einhart 
1 A 65 4; Habsthal 10 JL; Laiz 9 JL 37 4, darunter 
3 JL 74 4 von Jnzighofen; Mindersdorf 1 A 05 4; 
Ruelfingen 6 JL; Siberatsweiler 5 A 34 4; Sigmaringen 
114 A 50 4, darunter 4 A 50 von Filiale Oberschmeien; 
Tafertsweiler 4 A 07 4; Thalheim 3 A 

Dekanat Beringen: Benzingen 5 JL ; Feldhausen 8 JL ; 
Frohnstetten 7 JL; Gammertingen 20 JL; Hetlingen 27 JL 
20 4; Sooeriogeo 10 A; Swtgoao 3 A; ßetteoader 
19 A 75 4; Langenenslingen 10 JL; Melchingen 11 JL 
50 4; Neufra 10 JL 10 JL.; Ringingen 9 A. 50 4; 
@0^61^11^60 10 A; @teti#5en 11 A 38 4; Slorßogeo 
3 A; Straßberg 11 JL; Beringendorf 12 JL; Veringen- 
stadt 10 JL 

Anmerkung.-Die nach dem 1. Februar d. I. eingesandten 
Beträge, welche in gegenwärtige Veröffentlichung nicht mehr auf- 
ßenommen werben sonnten, werben nü#eö @abr besannt gemacht. 

Frei b » rg, den 1. Februar 1899. 
Erzbischöfliche Kanzlei. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. —* Druck und Verlag der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Freiburg. 


